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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Günther Schmidt 
Eva Klökler 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

der März fühlt sich oft an wie ein leiser Neubeginn.  

Die Tage werden heller, man hört wieder mehr Vogelstim-

men, und irgendwo zwischen Wintermantel und ersten 

Sonnenstrahlen wächst die Lust auf frische Energie und 

mehr Draußen-Sein.  

 

In den kommenden Wochen stehen zahlreiche Jahres-

hauptversammlungen unserer Vereine und Organisationen 

an. Sie sind wichtige Gelegenheiten, um Bilanz zu ziehen, 

neue Impulse zu setzen und das ehrenamtliche Engage-

ment sichtbar zu machen. Wo Neuwahlen stattfinden,  

danke ich schon im Voraus allen, die Verantwortung über-

nehmen – sei es erneut oder erstmals. Ohne das Ehren-

amt wäre unser Gemeindeleben in dieser Vielfalt und  

Lebendigkeit nicht denkbar.  

 

Was sich unsere Vereine für einen lebenswerten Markt 

Oberelsbach einfallen lassen, zeigt ein Blick in den prall 

gefüllten Veranstaltungskalender – abrufbar auf unserer 

Homepage oder bequem in der App. Wir durften und  

dürfen uns 2026 auf viele schöne Veranstaltungen freuen! 

Das Jahr beschert uns auch mehrere geschichtsträchtige 

Jubiläen, die an dieser Stelle zumindest erwähnt werden 

sollen:  

 

Der Markt Oberelsbach ist seit 25 Jahren staatlich  

anerkannter Erholungsort.  

Vor 40 Jahren wurde das allererste Naturschutz-

Informationszentrum Bayerns in der Elstalhalle eröffnet.  

Bereits seit 25 Jahren ist diese Einrichtung nun als  

Biosphärenzentrum „Haus der Langen Rhön“ an der  

Unterelsbacher Straße zu finden und erste Anlaufstelle für 

Einheimische und Gäste, wenn es um das Biosphärenre-

servat Rhön geht.  

 

Außerdem blicken wir auf stolze 300 Jahre Marktrecht 

zurück: Seit dem Jahr 1726 besitzt Oberelsbach das 

Marktrecht, das vom Würzburger Fürstbischof Christoph 

Franz von Hutten verliehen wurde.  

 

 

Diese vielfältigen Jubiläen sind Ausdruck unserer lebendi-

gen Geschichte und unserer erfolgreichen Entwicklung.  

Immer wieder Weichen für eine gelingende, weitsichtige 

Zukunft stellen, das ist die Aufgabe der Kommunalpolitik. 

Passend dazu möchte ich noch die anstehende Kommu-

nalwahl ansprechen. Sie ist Ausdruck unserer lebendigen 

Demokratie vor Ort. Ich möchte Sie unbedingt ermutigen, 

von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und sich aktiv 

an der Gestaltung unserer Gemeinde und des Landkreises 

zu beteiligen. Jede Stimme zählt, wenn es um die Zukunft 

unserer Heimat geht.  

 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Frühling,  

erholsame Tage im Kreis Ihrer Familien und viel Freude 

bei den Veranstaltungen und Begegnungen in unserer 

Gemeinde. 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG  
 

nach der Kommunalwahl  
 

Die gesamte Verwaltung bleibt am Montag, 09.03.2026 

und Dienstag, 10.03.2026 wegen Abschlussarbeiten zur 

Kommunalwahl 2026 ganztags für den Publikumsverkehr 

geschlossen. 

 

nach einer möglichen Stichwahl 
 

Sollte am Sonntag, 22.03.2026 eine Stichwahl statt-

finden, bleibt das Bürgerbüro am Montag, 23.03.2026  

wegen Abschlussarbeiten ganztags geschlossen. 

 

Oberelsbach, 15.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

Mittwoch, 04.03.2026 von 17:00  bis  18:00 Uhr statt.  
 

  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 
 

 

Weitere geplante Termine: 
 

 

April:    entfällt, da Bürgerversammlungen 

 

Mai:    Mittwoch 06.05.2026 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

13.08.2025 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. (siehe auch Seite 7) 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen erreichbar  

unter 09774 91 91 930. 

 

 

FUNDSACHEN 
 

Handy 

Fundort: Ginolfs, Rhönschafladen Kolb 

Schal, schwarz-blau 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Schlüsselring, mit 4 Schlüsseln 

Fundort:  Oberelsbach, Torgartenstraße 

Hantelset, blau 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Lesebrille, in schwarzem Etui 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Loop-Schal, grün 

Fundort:  Oberelsbach, Trachtenstuben 

Ohrring, silber 

Fundort:  Oberelsbach, Trachtenstuben 

 

 

EINLADUNG ZU DEN  

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 
 

Gde.-Teil Oberelsbach Dienstag, 14.04.2026 

    19:00 Uhr in der Elstalhalle 

 

Gde.-Teil Unterelsbach Mittwoch, 15.04.2026 

    19:00 Uhr in der Rhönhalle 

 

Gde.-Teil Ginolfs  Donnerstag, 16.04.2026 

    19:00 Uhr in der Alten Schule 

 

Gde.-Teil Sondernau Dienstag, 21.04.2026 

    19:00 Uhr im Bürgerhaus 

 

Gde.-Teil Weisbach  Mittwoch, 22.04.2026 

    19:00 Uhr im Pfarrheim 

 

Tagesordnung: 

 

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters   

2. Behandlung von schriftlichen Anträgen 

3. Allgemeine Aussprache 

 

Schriftliche Anträge sind bis spätestens vier Werktage vor 

der jeweiligen Bürgerversammlung  

bei der Verwaltung des Marktes Oberelsbach einzu-

reichen. 

 

Oberelsbach, 07.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

http://www.oberelsbach.de
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DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT BEKANNT: 
 

Grundabgaben 

 

Am 15.03.2026 sind folgende Grundabgaben fällig: 

 Verbrauchsgebühren (Wasser/Kanal) 1. Abschlag 

 

Oberelsbach, 13.02.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

 

 

Der Markt Oberelsbach hat zwei kommunale Kindertages-
einrichtungen, den Kindergarten mit Krippe und den Hort. 
Der Hort betreut derzeit 65 Kinder.  
 

Der Markt Oberelsbach sucht für den Hort als Vertretung 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
in Teilzeit (18,0 Std./Woche) 

befristet  
 

Sie bringen mit: 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Erzieher/
in, 

 einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht,  

 Bereitschaft nach dem vorhandenen pädagogischen Kon-
zept zu arbeiten und dieses mit weiterzuentwickeln,  

 Erfahrungen im Kleinkindbereich wünschenswert, 

 Hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit, 

 Selbständige Arbeitsweise und Belastbarkeit  

 Flexibilität, Engagement und Motivation für die Arbeit mit 
Kindern 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsum-
feld 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE 
mit Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie Zusatz-
versorgung, Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung 

 kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Möglichkeit zum Jobrad-Leasing 
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, die Sie bis zum 22.03.2026 an den Markt Oberels-
bach, Stichwort: Erzieher/in, Marktplatz 3, 97656 Oberels-
bach oder per Mail an personalstelle@oberelsbach.de  
richten. 
 
Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das auf der 
Homepage veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise 
zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen 
Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben und 
erklären sich mit der Nutzung Ihrer Da-
ten einverstanden. 

 

 

AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 24.01.2026 

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gab folgende Beschlüsse aus 

der nichtöffentlichen Sitzung bekannt:  

 

Bauanträge 
Der Marktgemeinderat gab das Einvernehmen für folgen-

de Bauanträge:  

 Auffüllung einer Ackerfläche, Fl.-Nr. 575,  

Gem. Sondernau 

 Biosphärenspielplatz mit Schutzhütte, Aussichtssteg, 

Erdkino und Spielgeräten, Fl.-Nr. 1253,  

Gem. Oberelsbach 

 Umbau bestehendes Einfamilienwohnhaus mit Garage, 

Fl.-Nr. 506/13, Gem. Sondernau 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Weisbach 

Beauftragte Firma  Holzwerke Menz,  

36115 Ehrenberg  

Gewerk bzw. Leistung  Lieferung von Konstruktionsvoll-

holz und Brettschichtholz  

Auftragssumme  34.318, 64 €/brutto  

Neubau Feuerwehrgerätehaus Weisbach 

Beauftragte Firma  Holzheimer GbR,  

97656 Oberelsbach  

Gewerk bzw. Leistung  Fertigung und Montage Holzbau  

Auftragssumme  38.550,27 €/brutto  

Kommunales Förderprogramm im Sanierungsgebiet 

Beauftragte Firma  Architekturbüro Kirchner, 

97772 Wildflecken  

Gewerk bzw. Leistung  Sanierungsberatung für die Jah-

re 2026-2028; fünf Beratungs-

stunden inkl. Fahrtkosten  

Auftragssumme  821,10 €/Beratung  

mailto:personalstelle@oberelsbach.de
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 Alle Bekanntmachungen und Informationen zur Kommunalwahl  

am 08.03.2026 finden Sie auch auf unserer Homepage unter  
 

www.oberelsbach.de/rathaus-und –buerger/aktuelles/wahlen 
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2. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGS-

PLANS DES MARKTES OBERELSBACH  

 

1. Sachverhalt 

 

Der Marktgemeinderat hat am 26.02.2026 die 2. Ände-

rung des Flächennutzungsplans des Marktes Oberelsbach 

beschlossen. Die Änderung betrifft den Ortsteil Ginolfs.  

 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) 

BauGB erfolgt durch Auslegung der Planunterlagen der  

2. Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes 

Oberelsbach. Es besteht für jedermann die Möglichkeit, 

die Unterlagen einzusehen und sich über planerische Ab-

sichten, die auf Wunsch erläutert werden, zu informieren.  

 

Die Stellungnahmen können innerhalb des Auslegungs-

zeitraums vom 09.03.2026 – 10.04.2026 abgegeben 

werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch an  

BeteiligungToeb@hsp-plan.de übermittelt werden.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-

gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.  

 

Ausgelegt werden folgende Planunterlagen:  
 

 Planzeichnung im Maßstab 1: 2.500 mit textlichen 

Festsetzungen  

 Begründung mit Umweltbericht  

 

Die Planunterlagen können unter  

https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/

aktuelles/bekanntmachungen bzw.  

nach Umstellung der gemeindeeigenen Homepage unter 

www.oberelsbach.de/bekanntmachungen heruntergela-

den werden. 

 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet wird, als leicht 

zu erreichende Zugangsmöglichkeit, eine öffentliche  

Auslegung der Unterlagen zur 2. Änderung des Flächen-

nutzungsplans des Marktes Oberelsbach erfolgen.  

 

Die Unterlagen können im Rathaus Markt Oberelsbach 

(Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach) im Zimmer 2.04 zu 

folgenden Zeiten eingesehen werden:  

 

Montag:   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  und  

  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Dienstag:  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Mittwoch: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Donnerstag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Oberelsbach, 27.02.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

BEBAUUNGSPLAN „RHÖNMOMENTE“,  

GINOLFS 
 

1. Sachverhalt 

 

Der Marktgemeinderat hat am 26.02.2026 die Aufstel-

lung des Bebauungsplans „Rhönmomente“ im Ortsteil 

Ginolfs beschlossen.  

 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) 

BauGB erfolgt durch Auslegung der Planunterlagen des 

Bebauungsplans „Rhönmomente“. Es besteht für jeder-

mann die Möglichkeit, die Unterlagen einzusehen und 

sich über planerische Absichten, die auf Wunsch erläutert 

werden, zu informieren.  

 

Die Stellungnahmen können innerhalb des Auslegungs-

zeitraums vom 09.03.2026 – 10.04.2026 abgegeben 

werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch an  

BeteiligungToeb@hsp-plan.de übermittelt werden.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-

gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.  

 

Ausgelegt werden folgende Planunterlagen:  
 

 Planzeichnung im Maßstab 1: 1.000 mit textlichen 

Festsetzungen  

 Begründung mit Umweltbericht  

 Bestandsplan im Maßstab 1: 1.500 

Die Planunterlagen können unter  

https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/

aktuelles/bekanntmachungen bzw.  

nach Umstellung der gemeindeeigenen Homepage unter 

www.oberelsbach.de/bekanntmachungen heruntergela-

den werden. 

 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet wird, als leicht 

zu erreichende Zugangsmöglichkeit, eine öffentliche  

Auslegung der Unterlagen zur 2. Änderung des Flächen-

nutzungsplans des Marktes Oberelsbach erfolgen.  

 

Die Unterlagen können im Rathaus Markt Oberelsbach 

(Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach) im Zimmer 2.04 zu 

folgenden Zeiten eingesehen werden:  

 

Montag:   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  und  

  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Dienstag:  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Mittwoch: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Donnerstag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Oberelsbach, 27.02.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/bekanntmachungen
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/bekanntmachungen
http://www.oberelsbach.de/bekanntmachungen
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/bekanntmachungen
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/bekanntmachungen
http://www.oberelsbach.de/bekanntmachungen
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Mi 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Melina Herbert, Kassenverwalterin des Marktes Oberelsbach, hat den 

Beschäftigtenlehrgang II der Bayerischen Verwaltungsschule erfolgreich 

absolviert. Die zweijährige Weiterbildung verlangte der 24jährigen viel ab. 

Ihr Fleiß und Durchhaltevermögen wurden nun belohnt: Nachdem zwei 

Jahre neben ihrer Arbeit in der Gemeindeverwaltung die Schulbank ge-

drückt werden musste, wurden insgesamt sieben schriftliche sowie eine 

fachpraktische Prüfung mit Erfolg abgelegt. Melina Herbert ist bereits seit 

August 2020, nach abgeschlossener Ausbildung im Markt Oberelsbach 

zur Verwaltungsfachangestellten, Teil der Finanzverwaltung und seit Sep-

tember 2020 als Kassenverwalterin bestellt. Künftig wird sie auch Aufga-

ben der Kämmerei übernehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bürgermeister Björn Denner gratulierte Melina Herbert und überreichte ihr die 

herzlichsten Glückwünsche der gesamten Marktgemeinde.  

 

Fotoshooting der Rhöner Masken 
Der bekannte französische Fotograf Charles Fréger machte auf seiner 

Europa-Tournee auch Halt in Oberelsbach: Für sein neues Buchprojekt 

porträtiert er Fastnachtsfiguren und fragte gezielt die Rhöner Masken an. 

Wir freuen uns, dass sich Maskenträger aus Ginolfs, Unterelsbach und 

Weisbach für dieses spannende Projekt Zeit genommen haben.  

Wir sind gespannt auf die Ergebnisse! 
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Einladung zur                                                                            
1. Bürgerinformationsveranstaltung 
zum Thema Kommunale Wärmeplanung in Oberelsbach 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir laden Sie herzlich zur ersten Bürgerinformationsveranstaltung zum Thema 
„Kommunale Wärmeplanung in Oberelsbach“ ein. 
Die Veranstaltung findet statt am  
 

25.03.2026 
um 18:30 Uhr 

in der Elstalhalle Oberelsbach 
 

Im ersten Teil der Veranstaltung steht die Kommunale Wärmeplanung im Mittelpunkt. 
Vorgestellt werden hier die bereits erarbeitete Bestandsanalyse, die aufzeigt, wie die 
Wärmeversorgung in Oberelsbach derzeit aufgestellt ist, sowie die darauf aufbauende 
Potenzialanalyse, in der untersucht wurde, welche Versorgungsmöglichkeiten sich 
künftig mithilfe von erneuerbaren Energien ergeben können. Darüber hinaus informieren 
wir über die weiteren Schritte der Kommunalen Wärmeplanung und erläutern, wie der 
Weg zu einer klimaneutralen Wärmeversorgung in Oberelsbach aussehen kann. 
 

Der zweite Teil der Veranstaltung widmet sich dem Thema Wärmenetze. In einem Fach-
vortrag wird erläutert, wie Wärmenetze grundsätzlich funktionieren und unter welchen 
Voraussetzungen sie auch in ländlich geprägten Bereichen mit geringerer Wärmedichte 
umgesetzt werden können. Dabei wird unter anderem aufgezeigt, wie Genossenschafts-
modelle eine Möglichkeit bieten, Wärmenetze gemeinschaftlich zu realisieren.  
 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren, Fragen zu stellen und 
sich aktiv in den Prozess einzubringen. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch! 
 
 

Ihre Gemeindeverwaltung Oberelsbach 
sowie ENERPIPE GmbH und heatbeat 
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Information und Klarstellung zum  

Windvorranggebiet W101 (Lembachsberg) 
 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  

 

nachfolgend finden Sie eine Information und Klarstellung 

zum Windvorranggebiet W101 (Lembachsberg) um Desin-

formationen vorzubeugen. Das ausgewiesene Windvor-

ranggebiet am Lembachsberg ist aus unserer Sicht ein 

wichtiger strategischer Schritt für unsere Gemeinden  

Bastheim, Oberelsbach und Schönau. Mit der Ausweisung 

eines Vorranggebiets übernehmen wir zunächst Verant-

wortung und Gestaltungshoheit. 

 

Damit reagieren wir auch auf die staatlichen Rahmenbe-

dingungen. Das Wind-an-Land-Gesetz gibt klare Flächen-

ziele vor, und die Regionalplanung hat die Aufgabe, dieje-

nigen Standorte zu benennen, die aus raumordnerischer 

Sicht fachlich am besten geeignet sind.  

 

Dieses Gebiet wurde nicht zufällig ausgewählt. Es hat be-

reits umfangreiche Prüfungen durchlaufen – unter ande-

rem hinsichtlich des Abstands zu Ortschaften, des Natur- 

und Landschaftsschutzes sowie weiterer raumordneri-

scher Kriterien. Damit wurde im Vorfeld geprüft, ob ein 

solcher Standort grundsätzlich geeignet sein kann. Das 

bedeutet jedoch ausdrücklich nicht, dass damit automa-

tisch der Bau von Windkraftanlagen beschlossen ist. 

 

Ein wesentlicher Punkt ist dabei die Lage des Gebiets im 

Kommunalwald. Da sich die Flächen im Eigentum der  

beteiligten Gemeinden befinden, behalten wir bei einem 

möglichen Ausbau die Steuerung. Der kommunale Besitz 

stellt sicher, dass wir nicht – wie es bei Flächen in Privatei-

gentum der Fall ist – die Mitsprache verlieren, sondern als 

Eigentümer unmittelbar bestimmen können, unter wel-

chen Bedingungen eine Nutzung erfolgt. 

 

Gerade in Zeiten der Energiewende stehen Kommunen 

zunehmend vor der Herausforderung, ihren Beitrag zu leis-

ten und gleichzeitig die Interessen der Bürgerinnen und 

Bürger, des Landschaftsschutzes sowie der wirtschaftli-

chen Entwicklung abzuwägen. Wenn wir uns grundsätzlich 

gegen solche Planungen verschließen, besteht die Gefahr, 

dass Entscheidungen auf übergeordneter Ebene getroffen 

werden und unsere Einflussmöglichkeiten deutlich gerin-

ger werden. 

 

Durch die Ausweisung eines Vorranggebiets sichern wir 

uns vor allem die Möglichkeit, das Verfahren aktiv mitzuge-

stalten. Damit behalten wir das Heft des Handelns in der 

Hand und können Einfluss darauf nehmen, ob, in welchem  

Umfang und unter welchen Voraussetzungen Windkraftan-

lagen entstehen könnten. 

 

 

 

 

 

 

 

Diesen Weg wollen wir gemeinsam in enger Abstimmung 

gehen und die Entscheidung über die mögliche Umsetzung 

nach konkreter Grundlagenermittlung und deren Informati-

onsvermittlung direkt in die Hände der Bürgerschaft legen. 

 

Dabei ist es uns besonders wichtig zu betonen, dass wir 

die unterschiedlichen Meinungen und Sorgen in der Bevöl-

kerung sehr ernst nehmen. Windkraft ist ein Thema, das 

viele Menschen emotional bewegt. Diese Bedenken  

verdienen eine sachliche und respektvolle Auseinanderset-

zung.  

Gerade deshalb halten wir es für richtig, Entscheidungen 

erst dann zu treffen, wenn belastbare Fakten vorliegen. 

Dazu gehören unter anderem Umfang, Sichtbarkeit, Schall- 

und Schattenwurf sowie wirtschaftliche Auswirkungen. 

 

Aus diesem Grund soll es aus unserer Sicht auch einen, 

durch ein Ratsbegehren herbeigeführten Bürgerentscheid 

geben. Damit stellen wir sicher, dass die Bürgerinnen und 

Bürger am Ende in einer grundlegenden Frage für die  

Zukunft unserer Gemeinden direkt eingebunden werden.  

 

Das Vorranggebiet schafft somit zunächst ausschließlich 

die rechtliche Grundlage für eine ergebnisoffene Prüfung. 

Es ermöglicht uns, Chancen und Risiken sorgfältig abzuwä-

gen, Beteiligungsmöglichkeiten für die Bürgerschaft und 

die Gemeinde zu prüfen und die weitere Entwicklung 

transparent zu gestalten. 

 

Wir halten es für verantwortungsvoll, diesen Weg sachlich, 

offen und Schritt für Schritt gemeinsam mit der Bevölke-

rung zu gehen. 

  

 

gez.   

Tobias Seufert  

Erster Bürgermeister 

Gemeinde Bastheim  

 

gez. 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

Markt Oberelsbach 

 

gez. 

Sonja Rahm 

Erste Bürgermeisterin 

Gemeinde Schönau a.d. Brend     

Gemeinsames Statement 

Gemeinde Bastheim, Markt Oberelsbach und Gemeinde Schönau a.d.Brend 
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Besuch auf dem Ziegenhof Breunig 

 
Am Donnerstag, den 19. Februar, machten sich die Kin-

der vom Hort in Weisbach voller Vorfreude auf den Weg 

nach Ginolfs, um den Ziegenhof Breunig zu besuchen.  

 

Dort angekommen, wurden die Hortkinder von Sven, Do-

reen und Hannah Breunig herzlich empfangen. Für die 

Kinder war alles liebevoll vorbereitet. Eine große Tisch-

gruppe war bereits aufgebaut und zur Begrüßung gab es 

selbstgebackenen Kuchen von Doreen sowie Getränke 

für alle. 

 

Nach dieser leckeren Stärkung begann das spannende 

Programm. Zunächst erhielten die Kinder eine Einführung 

rund um das Thema Ziege. Sie erfuhren, wie die Tiere 

gehalten werden, welche verschiedenen Rassen es auf 

dem Hof gibt und worauf man im Umgang mit Ziegen be-

sonders achten muss. Mit großem Interesse hörten die 

Kinder zu und stellten viele Fragen.  

 

Ein ganz besonderes Highlight wartete ebenfalls auf die 

Gruppe: erst am Vortag waren kleine Ziegenbabys gebo-

ren worden. Diese durften natürlich aus nächster Nähe 

bestaunt werden und sorgten für strahlende Gesichter. 

Anschließend konnten die Kinder zu den Ziegen in den 

Stall, sie streicheln und einige Zeit mit ihnen verbringen – 

ein unvergessliches Erlebnis. 

 

Neben dem Tierkontakt gab es auch ein kreatives Bastel-

angebot. Die Kinder konnten Ziegenmasken gestalten 

oder kleine Holzziegen bemalen und ihre Fantasie freien 

Lauf lassen. Zum Abschluss des Besuchs stand noch ein 

Ziegenquiz auf dem Programm. Hier konnten die Kinder 

ihr neu erworbenes Wissen unter Beweis stellen und zei-

gen, wie gut sie aufgepasst hatten. 

 

Es war ein rundum gelungener und wunderschöner Tag 

für alle Beteiligten. Ein herzliches Dankeschön an die 

Familie Breunig, die diesen besonderen Ausflug möglich 

gemacht und uns so freundlich auf ihrem Hof empfangen 

hat! (Bericht: Hort) 

Bio Ziegenhof Breunig und Freunde spenden an Kin-

dergärten und Hort im Markt Oberelsbach 

Im Januar 2026 veranstaltete der Bio Ziegenhof Breunig zu-

sammen mit seinen Freunden in der Elstalhalle Oberelsbach 

einen politischen Frühschoppen. Die Veranstaltung erfreute 

sich großer Beliebtheit bei den Gästen und vereinte zahlreiche 

Akteure, die für einen guten Zweck musizierten, tanzten und 

auftraten.   

Bei einem Besuch der Hortkinder auf dem Hof der Familie 

Breunig wurde nun symbolisch der Erlös des Frühschoppens 

übergeben. Die Spende setzt sich aus den Gagen der Musik-

gruppen, die für den guten Zweck kostenfrei spielten, sowie 

den Einnahmen aus der Veranstaltung zusammen. Durch die 

großzügige Unterstützung von Landrat Thomas Habermann 

und Christof Herbert konnte der Gesamtbetrag auf 1.800 € 

aufgerundet werden, welcher nun den beiden Kindergärten 

Oberelsbach und Unterelsbach sowie dem Hort zu gleichen 

Teilen zugutekommt.  
 

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Veran-

staltung beigetragen haben. Ohne ihren Einsatz wäre dieses 

großartige Ergebnis nicht möglich gewesen! 

V.l.n.r.: Sven und Doreen Breunig, Hortleiterin Marisa Herbert, 1. Vors. St.-Elisabeth-Verein Unterelsbach Christian Klemm, Kindergartenleiterin Laura 

Schilling und Erster Bürgermeister Björn Denner bei der Übergabe an die Kinder. Foto/Text grüner Kasten: Sven Breunig 
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 

Handwerk aus dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den  

regulären Öffnungszeiten im Rathaus des  

Marktes Oberelsbach erworben werden,  

 

also Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr  

sowie am Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr  

und am Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

Wenn positive Gedanken auf Regionalität treffen 
 

Manchmal beginnen die schönsten Geschichten ganz 

leise – mit einem Gespräch an einem gewöhnlichen 

Nachmittag. So war es auch bei Vanessa Herbert und 

Alexander Heimgärtner. Auf dem Balkon sitzend, mit Blick 

ins Grüne, ließen sie ihren Gedanken freien Lauf. Wie so 

oft ging es um Gemeinschaft, gutes Essen und die Frage, 

wie man Menschen zusammenbringen kann. Doch an 

diesem Tag blieb es nicht bei einer vagen Idee. Aus einer 

Gedankenspinnerei wuchs Schritt für Schritt die Vision 

eines Festes, das anders sein sollte. 
 

Kein klassisches Hoffest mit altbekanntem Ablauf, son-

dern ein Ort der Begegnung, der Lebensfreude und der 

gelebten Regionalität. 

Vanessa brachte ihre positive, kreative Art und ihre lang-

jährige Erfahrung in der Gastronomie ein. Sie weiß, wie 

Genuss Menschen verbindet, wie Atmosphäre entsteht 

und wie wichtig Details sind, damit sich Gäste willkom-

men fühlen. Alexander ergänzte diese Perspektive mit 

seiner tiefen Leidenschaft für Biolandwirtschaft, Regiona-

lität und echter Hofverbundenheit. Für ihn ist Landwirt-

schaft mehr als Produktion – sie ist Verantwortung, Hal-

tung und Zukunftsarbeit. 
 

Aus dieser Kombination entstand ein Fest, das Haltung 

zeigte. Im Mittelpunkt standen eine positive Lebensein-

stellung, hochwertige Lebensmittel aus der Region und 

ein starkes Gefühl von Zusammenhalt. Es ging nicht nur 

ums Feiern, sondern ums Bewusstsein: Wo kommen un-

sere Lebensmittel her? Wer steht dahinter? Und wie kön-

nen wir als Gemeinschaft etwas bewegen? 
 

Ein wichtiger Baustein waren die Marktaussteller, die 

Vanessa mit viel Engagement zusammenbrachte. Dahin-

ter steckt ihre Überzeugung, dass ein Netzwerk aus Men-

schen, die anpacken, gestalten und Verantwortung über-

nehmen, Großes bewirken kann. Produzenten, Kunst-

handwerker, Genussmenschen – sie alle wurden Teil ei-

nes Tages, an dem „Füreinander“ kein Schlagwort, son-

dern gelebte Realität war. 
 

Das Fest zeigte eindrucksvoll, was entstehen kann, wenn 

Optimismus auf Tatkraft trifft. Gerade auch als Vorbild für 

die Jüngsten: Kinder sollen erleben, dass selbst aus 

schwierigen oder unangenehmen Lebenssituationen et-

was Wertvolles wachsen kann – wenn man den Blick auf 

das Positive richtet, an sich glaubt und gemeinsam Lö-

sungen sucht. 
 

Der große Zuspruch, die vielen helfenden Hände und die 

Menschen, die mit Herzblut mitgewirkt haben, haben Va-

nessa und Alexander tief berührt. Dieses Fest war nicht 

nur ihre Idee – es wurde durch die Gemeinschaft zu et-

was Besonderem. 
 

Aus Dankbarkeit möchten die beiden nun etwas zurück-

geben. Eine kleine Spende geht an den Kindergarten 

Oberelsbach sowie an den Hort in Weisbach. Damit soll 

ein Zeichen gesetzt werden: Für die Kinder. Für die Zu-

kunft. Und dafür, dass positive Gedanken, wenn sie auf 

Regionalität und Zusammenhalt treffen, weit über einen 

einzigen Festtag hinauswirken können. 

 
(Text: Vanessa Herbert) 
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Ostergras aussäen: So geht’s 

Du benötigst: 

 Getreidesamen (z.B. Weizen, Dinkel, Gerste, 

Hafer) 

 eine flache Schale 

 Erde  

Tipp: Auch ein Marmeladenglas, ein Blumenunter-

setzer aus Ton oder leere Eierschalen eignen sich 

als Pflanzgefäß.  

Das Ostergras stellt keine besonderen Ansprüche 

an die Erde. Du kannst ganz gewöhnliche Blumen-

erde verwenden. Diese sollte aber ohne Torf sein. 

 

Ostergras selber ziehen – kinderleicht: 

1. Weiche die Samen für einige Stunden ein, 

gießen dann das Wasser ab. 

2. Verteile die Samen gleichmäßig auf der Erde 

und bedecke sie mit einer dünnen Schicht Erde. 

3. Stelle die Schale mit dem Ostergras zum Kei-

men und Wachsen an einen hellen Ort. 

4. Halten die Erde feucht. Staunässe solltest du 

dabei vermeiden.  

Tipp: Gießen kannst du mit einer Sprühflasche, so 

werden die Samen nicht weggespült. 

Nach zwei bis drei Tagen beginnt der Weizen zu 

keimen. 

 

Wann Ostergras säen? 

Der optimale Zeitpunkt fürs Aussäen des Ostergra-

ses ist 3-4 Wochen vor dem Osterfest.  

Dieses Jahr fällt der Ostersonntag auf den 05. April 

2026. Wenn du das Gras Mitte März (ca. zwischen 

dem 08. und 15. März) aussäst, sollte es an Ostern 

die perfekte Länge haben. 

 

Generell gilt: Lieber ein bisschen zu früh als zu spät 

aussäen. Wenn das Gras schon vor Ostern die rich-

tige Höhe erreicht hat, kannst du es an einen küh-

len, aber hellen Ort stellen. Du kannst es natürlich 

auch mit der Schere zurückschneiden, wenn es zu 

hoch wächst.  

 

Wohin mit dem Ostergras nach Ostern? 

Ostergras ist von Anfang bis Ende nachhaltig:  

Wer Ostergras selbst aussät, kann das künstliche, 

in Plastik verpackte Ostergras im Super- oder Dro-

geriemarkt getrost stehen lassen. Und wenn Ostern 

vorbei ist, freuen sich Meerschweinchen, Hamster, 

Kaninchen und Katzen über das zarte Grün. 

 

 

 

 

 

 

Zu spät für Oster-

gras?  

Kresse klappt noch!  

Wenn du den Zeit-

punkt fürs Aussäen 

verpasst haben, 

kannst du Garten-

kresse als Ersatz für 

Ostergras verwen-

den.  

Kresse keimt schnell 

und erreicht, wenn 

sie an einem hellen, 

warmen Ort wächst, 

schon nach fünf bis 

sechs Tagen eine 

ordentliche Höhe.  

 

Nach Ostern schmeckt sie lecker im Salat oder auf 

dem Butterbrot. 

 

KI-generiertes Bild 

https://www.oekotest.de/freizeit-technik/Bitte-ohne-Torf-Warum-Sie-torffreie-Erde-kaufen-sollten_600859_1.html
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.  

Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das eigentlich? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projekte 

gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

So., 01.03.26 ab 10 Uhr 
Drechslervorführung mit Robert Spötta. Entdecken Sie die 

faszinierende Welt des Traditionshandwerks! 

Drechsler Robert Spötta erklärt die Arbeitsschritte und gibt 

Einblicke in die Kunst des Handwerks. Beobachten Sie, 

wie aus einfachen Holzblöcken Kunstwerke entstehen! 

Liebe Besucher, unsere Türen öffnen wir für Sie ab 10 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

23.01.-21.03.26, von Mo.,-Sa., 9-12.30 Uhr und 

13-16 Uhr 
Fotoausstellung „Naturimpressionen aus dem UNESCO-

Biosphärenreservat Rhön“. Der Rhöner Naturfotograf Wolf-

gang Omert gewährt stimmungsvolle Einblicke in die zer-

brechliche Welt bunter Schmetterlinge und entführt Sie in 

die Welt der Makro-Fotografie. Wolfgang Omert zeigt die 

Natur in malerischer und verträumter Schönheit. Er möch-

te Menschen mit seinen Bildern berühren und sie als Für-

sprecher für die Erhaltung der heimischen Naturschätze 

gewinnen. Kostenfrei. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

Birkenzeisig    Foto: Wolfgang Omert 

Di., 17.03.2026, 19.30 Uhr 
Die Rhöner Flimmerkiste zeigt wie die charismatische Leh-

rerin Miss Novak mit ihrer Lehre vom Maßhalten und radi-

kalen Konsumverzicht bei den Schülern zu einem extrem 

sektenartigen Ernährungskult bis zur kompletten Nah-

rungsverweigerung führt. 

 

An einem elitären Internat für Jugendliche aus reichen 

Familien sorgt eine neue Lehrerin für Aufsehen: Die junge, 

charismatische Miss Novak bietet einen Kurs für bewusste 

Ernährung an. Ihre Lehre von Maßhalten, Fasten und radi-

kalem Konsumverzicht findet viel Anklang und sie baut 

rasch ein enges Vertrauensverhältnis zu ihren Schülern 

auf. Die sind begeistert bei der Sache, denn schließlich 

geht es um so wichtige Themen wie Selbstfürsorge, Ge-

sundheit, Klimaschutz und letztlich sogar um Kritik am 

Kapitalismus an sich. Der Kurs beginnt zu fasten und der 

"Club Zero" ist geboren. Sein Ziel ist es, die Nahrungsauf-

nahme immer weiter zu reduzieren und schließlich ganz 

einzustellen. Der extreme Ernährungskult nimmt rasch 

sektenartige Züge an. Als die vielbeschäftigten Eltern die 

Gefahr endlich erkennen, ist es bereits zu spät, denn sie 

haben die Macht über ihre Kinder längst verloren. 

 

D, A, GB, F, DK 2023, Laufzeit: 85 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 910260 erfragt werden. 

 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 
 

 

 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat  

Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E-Nachricht:  info@nbr-rhoen.de 

 

www.brrhoen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa.:  09.00 - 12.30 Uhr 

und          13.00 - 16.00 Uhr 

Sonntag:  Ruhetag 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
http://www.brrhoen.de
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WIEDERERÖFFNUNG -  

KIOSK BASALTSEE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach abgeschlossener Sanierung und Modernisierung des 

Kioskareals am Basaltsee, beabsichtigt der Landkreis 

Rhön–Grabfeld, den auf dem landkreiseigenen Grundstück 

Fl.Nr. 4652, Gemarkung Ginolfs, stehenden Kiosk zur Wie-

dereröffnung, pünktlich zur diesjährigen Sommersaison, an 

einen Betreiber (m/w/d) zu verpachten. 
 

Beabsichtigter Pachtzeitraum:     

ab 01.06.2026 zunächst befristet auf 2 Jahre 
 

Das aktuell vom Landkreis verfolgte Kioskkonzept sieht ein 

Angebot klassischer Kioskgerichte sowie regionaltypischer 

Spezialitäten aus der Rhön vor. Dabei sollen bevorzugt 

regionale Produkte verwendet werden. Im besten Fall Pro-

dukte und Dienstleistungen, die über zahlreiche Partnerbe-

triebe des Vereins „Dachmarke Rhön e.V.“, mehr Infos sh. 

auch: Dachmarke Rhön - Qualität des Biosphärenreservats | 

Dachmarke Rhön, vermarktet werden. Der Betrieb des Ki-

osks ist grundsätzlich als Saisonbetrieb geplant. 

Weiterhin soll die Möglichkeit zur Eigenverpflegung im Be-

reich der öffentlichen Sitzgelegenheiten am Basaltsee zur 

Verfügung stehen. Das Kioskkonzept ist nicht final anzuse-

hen und kann in Abstimmung mit dem Landkreis individu-

ell an Ihr mögliches Betreiberkonzept angepasst werden. 
 

Zum Pachtgegenstand gehören der Kiosk mit Kiosk-Küche 

und Bewirtungsraum bis max. 20 Personen, integrierter 

Lagerraum sowie ein Personal-WC, ebenso eine dazugehö-

rige Außenfläche zur Bewirtschaftung und ausreichend 

Stellfläche bzw. Lagermöglichkeit für Leergut etc. Zusätz-

lich befindet sich ein WC-Container in Kiosknähe, der dem 

Kiosk zugeordnet wird. 

 

Weiterhin stellt das Kioskareal die Möglichkeit dar, das 

vorherrschende Besucherleitsystem sowie bestehende 

Wanderrouten zu erweitern. Ebenso bietet sich das Areal 

als Ausgangs- und Endpunkt für Touristik- / Besucherange-

bote sowie Themenwanderungen an. Der Kiosk liegt unmit-

telbar am idyllischen Basaltsee am Fuße des Heidelsteins - 

die Anfahrt zum Basaltsee erfolgt über die Hochrhönstraße 

Bischofsheim – Fladungen über die Abzweigung nach 

Oberelsbach bzw. direkt von Oberelsbach 

kommend, über Ginolfs, immer entlang der Beschilderung 

„Basaltsee“, mehr Infos sh. auch: BayernAtlas, 

Kiosk Am BASALTSEE - Google Maps. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessensbekundungen, mit kurzem Umriss Ihrer Idee 

eines möglichen Betreiberkonzeptes sind bis  

spätestens 26.03.2026 unter „Kiosk Basaltsee“ einzu-

reichen an: 

 

Landratsamt Rhön- Grabfeld 

SG Z5 Vergabewesen, Liegenschafts- u. Schulverwaltung 

z. H. Frau Vorndran 

Spörleinstraße 11 

97616 Bad Neustadt a.d.Saale bzw. per Mail an: 

heidrun.vorndran@rhoen-grabfeld.de 

 

Haben Sie Fragen hinsichtlich Ausstattung etc. gerne per 

Mail an: rebecca.lingerfelt@rhoen-grabfeld.de 
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Bezirk Unterfranken startet wieder mit wohnort-

naher Beratung  
 

Der Bezirk Unterfranken erweitert sein Beratungsangebot 

und berät ab 26.02.2026 wohnortnah einmal im Monat im 

Landratsamt Rhön-Grabfeld zum Thema „Hilfe zur Pflege“ 

über die möglichen ambulanten und vollstationären Leis-

tungen sowie die rechtlichen Voraussetzungen für deren 

Bezug. 
 

Die Beratungen finden jeden vierten Donnerstag im Monat 

von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Termine werden über 

den Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld vergeben. 
  

Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfe-

leistung nach dem zwölften Sozialgesetzbuch zuständig 

für die Gewährung aller Leistungen der Hilfe zur Pflege. 

Der Bezirk Unterfranken hilft damit Menschen mit ambu-

lantem und stationärem Pflegebedarf, wenn die Leistun-

gen der Pflegeversicherung und die eigenen Mittel nicht 

ausreichen, um die Kosten für eine häusliche Pflege oder 

die Pflege in Pflegeheim zu begleichen.  
 

Für die Betroffenen, aber auch für deren Angehörige, ist 

die Pflegebedürftigkeit in der Regel mit großen Herausfor-

derungen und gravierenden Änderungen der bisherigen 

Lebenssituation verbunden. Gleichzeitig ergeben sich 

rechtliche und finanzielle Fragen.  

Bei diesen Entscheidungen steht der Bezirk Unterfranken 

sowohl den Betroffenen als auch den Angehörigen bera-

tend zur Seite. Dieses Angebot umfasst die rechtlichen 

und finanziellen Aspekte. 
 

Terminvereinbarung ist notwendig 

Die Beratung kann nur nach vorheriger Terminvereinba-

rung erfolgen. Die Termine werden über den Pflegestütz-

punkt Rhön-Grabfeld vergeben. 
 

Der Pflegestützpunkt im Landratsamt in der Spörleinstra-

ße 11 in Bad Neustadt hat Montag, Mittwoch und Freitag 

von 8:30-12:30 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 

12:30 - 16:30 Uhr geöffnet. Telefonisch sind die Pflegebe-

ratende unter 09771/94-129 erreichbar, per E-Mail unter 

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de. 
 

Die Beratungen finden in den Räumen des Landratsamtes 

Rhön-Grabfeld, Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a. 

d. Saale statt.  

 

Beratung für Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 

Region für Menschen mit Behinderung und deren Angehö-

rigen sowie allen weiteren interessierten Personen eine 

individuelle Beratung an. Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 

 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 

 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld, in 

der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d.  

Saale, statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 

 

beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 

rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen 

Sie sich hier Ihren Termin unter:  

 www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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Kulturpartner 2026/2027 gesucht 
 

Gestaltet gemeinsam mit uns neue Räume für Kultur, Aus-

tausch und Zusammenhalt im Landkreis Rhön-Grabfeld. 
 

Der Landkreis Rhön-Grabfeld sucht im Rahmen des Projek-

tes „Schaff | Räume | Rhön-Grabfeld“ engagierte Kultur-

partner für die Projektjahre 2026/2027 (Juli 2026 – Juni 

2027). 
 

Gesucht werden ehrenamtliche Vereine und gemeinnützige 

Organisationen, die Lust haben, gemeinsam mit Menschen 

aus der Region kulturelle Ideen umzusetzen – offen, betei-

ligend und nah an den Themen vor Ort. 

 

Worum geht es bei der Kulturpartnerschaft? 
 

Kulturpartner bringen eine Idee oder ein Thema ein, das 

Menschen zusammenbringt und Beteiligung ermöglicht – 

das Projektbüro unterstützt sie mit Struktur, Finanzierung 

und Beratung. 

Dabei geht es nicht um perfekte Konzepte, sondern um 

echte Vorhaben mit Herz, die sich im Laufe des Projektjah-

res weiterentwickeln dürfen. 

 

Welche Kriterien sind wichtig: 

 Regionaler Bezug: euer Engagement findet im Land-

kreis Rhön-Grabfeld statt oder greift regionale Themen auf 
 

 Beteiligung & Mitgestaltung: Menschen sollen aktiv 

mitmachen, mitreden und mitgestalten können 
 

 Gesellschaftlicher Mehrwert: euer Projekt stärkt Aus-

tausch, Zusammenhalt und kulturelle Teilhabe 
 

 Kooperation und Vernetzung: Zusammenarbeit mit 

anderen Vereinen, Initiativen, Gemeinden oder Einzelper-

sonen 

Auf dem Foto von Anand Anders ist die zweite Vorsitzende des Ver-
eins Kultur Bräu e.V. Amel Kemmerich abgebildet.  
Der Verein wurde als Kulturpartner 2025/2026 ausgewählt. 

 

 

 

 

 

Blick nach vorne:  
 

eure Idee soll über das Projektjahr hinaus  

Wirkung entfalten – auch in kleinen Schritten 

 

Voraussetzungen: 
 

✔ Gemeinnützige Organisation oder ehrenamtlicher Verein 

✔ Engagement für Begegnung, Beteiligung und kulturelles 

Leben in Rhön-Grabfeld 

 

Bitte beachten:  
 

Baumaßnahmen sowie dauerhaft anfallende Miet- und 

Personalkosten können nicht gefördert werden. Unterstützt 

werden projektbezogene Veranstaltungsausgaben im Rah-

men des Kulturpartner-Jahres. 

 

Interesse? 
 

Dann bewerbt euch bis zum 15.03.2026 als Kulturpartner 

2026/2027. 

 

Save the Date: 25.04.2026 (Vorstellung der Bewerber/ 

Auswahl durch Steuerungsgruppe) 
 

Alle Infos & Bewerbung:   

https://kultur.rhoen-grabfeld.de/der-kulturkalender/

allerland/mitmachen 

Kontakt: schaff-raeume@rhoen-grabfeld.de 

 

Das Projekt „„Schaff | Räume | Rhön-Grabfeld“ ist Teil des 

Programms „Aller.Land - zusammen gestalten. Strukturen 

stärken.“ 

 

Bewerbungen, die aufgrund der späteren Veröffentlichung 

der Ausschreibung in einzelnen gemeindlichen Mitteilungs-

blättern erst nach dem 15.03. möglich waren, können 

bis spätestens 04.04. eingereicht werden und werden im 

Auswahlverfahren berücksichtigt. 

 

Ganna Kravchenko 

Projektkoordinatorin  

Kulturagentur (1.6) 

Landkreis Rhön-Grabfeld , 

Spörleinstraße 11 

97616 Bad Neustadt an der Saale 

Telefon   09771 / 94 – 154 

E-Mail  ganna.kravchenko@rhoen-grabfeld.de 

Internet  www.rhoen-grabfeld.de 
 

https://kultur.rhoen-grabfeld.de/der-kulturkalender/allerland/mitmachen
https://kultur.rhoen-grabfeld.de/der-kulturkalender/allerland/mitmachen
mailto:schaff-raeume@rhoen-grabfeld.de
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Freitag, 13.03.2026  

und Freitag, 27.03.2026 

 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 13.03.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

Freitag, 27.03.2026 

 

Papiertonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 27.03.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am Freitag, 13.03.2026 

 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           02.03.2026 15:15-15:45 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   03.08.2026 15:50-16:20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        02.03.2026 14:40-15:10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    03.08.2026 16:30-17:00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  16.03.2026 14:35-15:05 Uhr 

 

Abfuhrtermine für 2026 siehe Abfallkalender oder 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

Beratung für  Privatwaldbesitzer 

Herr Matthias Schlund 

Tel.   09771 6102 3103,   

Handy:  0173 8644532 

E-Mail:  matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de 

Büro:   Von-der-Tann-Straße 13  

  97647 Nordheim v. d. Rhön 

 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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Foto: mgo-media_Markus Büttner 

 

Rhöner Bluat feiert Revival beim Rhön-

Festival in Wildflecken 
 

Einzigartiges Benefizevent vom 4. bis 7. Juni 

für den Wiederaufbau der Kissinger Hütte 

 
Als die Botschaft Anfang April 2025 die Runde machte, 

ging ein erstauntes Raunen durch die hessisch-

bayerische Rhön – gefolgt von einem riesigen Freuden-

schrei: Rhöner Bluat wird nach 15 Jahren noch einmal 

auf der Bühne stehen. In Original-Besetzung – und für 

den guten Zweck: Die Einnahmen sollen dem Wiederauf-

bau der Kissinger Hütte auf dem Feuerberg zugutekom-

men, die am 18. März 2025 bis auf die Grundmauern 

abgebrannt ist. 
 

„Ich weiß noch, wie ich damals in den frühen Morgen-

stunden die ersten Bilder gesehen und realisiert habe, 

dass die Hütte nicht mehr existiert. Dass ich dort nie wie-

der sitzen und spielen werde. Das war ein großer 

Schock“, erinnert sich Frank Schmitt, Frontmann von 

Rhöner Bluat. Schnell nahm bei dem Vollblutmusiker eine 

Idee Gestalt an: die Band zu reaktivieren, um noch ein-

mal vor großem Publikum zu spielen und so möglichst 

viel Geld für den Wiederaufbau zu sammeln. „Ich musste 

keine große Überzeugungsarbeit bei den Bandkollegen 

leisten“, sagt Schmitt. Und schon kam ihm der nächste 

Gedanke: „Warum machen wir daraus nicht ein großes 

Festival für die ganze Region?“ 
 

So ist aus der Idee ein Event geworden, den es so in der 

Rhön noch nie gegeben hat: Vom 4. bis 7. Juni spielen 

auf dem Fest- und Sportgelände Wildflecken rund 25 

Gruppen – von Accoustic Jam über Die Egerländer bis 

Ziachwind. Auch der Kabarettist Fredi Breunig wird auf 

der Bühne stehen, zudem ist ein kurzweiliger Promi-Polit-

Talk geplant. Alle Musiker und Künstler treten ohne Gage 

auf, die Einnahmen fließen komplett in die neue Hütte. 
 

Das umfangreiche Programm hat Frank Schmitt zusam-

mengestellt. Headliner sind „Die Egerländer“ sowie 

„Rovers & The Franks“ am Donnerstag, „Accoustic Jam“ 

am Freitag sowie „Klingend Blech“ am Sonntag. Höhe- 

 

 

 

 

 

 

 

 

punkt wird zweifelsohne das Revival von Rhöner Bluat  

am Samstag ab 19.30 Uhr sein: rund sechs Stunden Live-

Musik, für die die Band derzeit intensiv probt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Nach 15 Jahren Pause knirscht es hier und da natürlich 

ein bisschen, aber spätestens bis zum 6. Juni haben wir 

unseren gemeinsamen Rhythmus wiedergefunden – wir 

werden die Fans auf keinen Fall enttäuschen“, so  

Schmitt. 
 

Veranstalter des „Rhön-Festivals“ ist der Förderverein 

„Freunde der Kissinger Hütte“. An der Planung und Um-

setzung beteiligen sich der Rhönklub Bad Kissingen, die 

Rhön GmbH, die Landkreise Bad Kissingen und Rhön-

Grabfeld, der Markt Wildflecken sowie weitere Kommu-

nen, zudem Vereine, Organisationen, Banken und Allian-

zen. 
 

Der Kartenvorverkauf startet in wenigen Tagen.  

Tickets für Freitag kosten im Kartenvorverkauf 10 Euro, 

für Samstag 20 Euro, ein Kombiticket 25 Euro. 

Besucher unter 16 Jahren zahlen keinen Eintritt.  

 

Donnerstag und Sonntag 

ist der Eintritt für alle 

frei. 

 

Details zum Programm, 

Kartenvorverkauf und 

weitere Infos: www.kg.de/

rhoenfestival 

 

RHÖN-FESTIVAL | ORGA

-TEAM 

Nathalie Bachmann |  

Presse- & Öffentlichkeits-

arbeit) 

Mail:  nathalie. 

bachmann@kg.de,  

Tel. 0170/1408955 
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Bayernweiter Probealarm am 12. März 2026 
 

Am Donnerstag, den 12. März 2026, findet in ganz Bayern 

der landesweite Probealarm statt. Der jährliche Warntag 

wird jeweils am zweiten Donnerstag im März durchgeführt 

und dient dazu, die Funktionsfähigkeit der Warnsysteme 

zu überprüfen sowie die Bevölkerung für den Ernstfall zu 

sensibilisieren. Ziel des Probealarms ist es, sicherzustel-

len, dass die Bevölkerung im Falle einer Gefahrensituation 

schnell, zuverlässig und über verschiedene Kanäle ge-

warnt werden kann. 

Ab 11:00 Uhr werden alle Warnmittel ausgelöst, die an 

das Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossen sind. 

Dazu zählen unter anderem die Warn-Apps NINA, KAT-

WARN und BIWAPP. Außerdem Cell Broadcast, also die 

Warnmeldung direkt auf Mobiltelefone, ohne App. 
 

Sirenen im Landkreis Rhön-Grabfeld 

Zusätzlich werden im Landkreis Rhön-Grabfeld erstmals 

alle bereits digital ertüchtigten Sirenen ausgelöst. Inzwi-

schen sind über 75 Prozent der Sirenen im Landkreis um-

gerüstet. Diese sind an das digitale Alarmierungsnetz an-

geschlossen und stellen einen wichtigen Bestandteil der 

Warninfrastruktur dar. 

Am Probealarm nehmen auch die Sirenen des Marktes 

Oberelsbach teil. 
 

Entwarnung 

Gegen 11:30 Uhr erfolgt die Entwarnung über die gleichen 

Kanäle wie die Warnmeldung. 
 

Sirenensignale in Bayern 

Im Rahmen des Probealarms kommen folgende Sirenen-

signale zum Einsatz: 

 Warnung: Ein einminütiger, auf- und abschwellender 

Heulton, der darauf hinweist, Rundfunk, Warn-Apps oder 

andere offizielle Informationsquellen einzuschalten. 

Entwarnung: Ein gleichbleibender Heulton von einer Minu-

te Dauer. 
 

Wichtiger Hinweis 

Regelmäßige Probealarme dienen der technischen Über-

prüfung der Warnsysteme und der Sensibilisierung der 

Bevölkerung. Es besteht keine Gefahr und auch ein Han-

deln ist nicht erforderlich. Der Landkreis Rhön-Grabfeld 

empfiehlt, die Warn-Apps installiert zu halten und sich mit 

den Sirenensignalen vertraut zu machen, um im Ernstfall 

richtig reagieren zu können. 

 

 

 

 

 

 

Information über das  

FFH-Lebensraumtypenmonitoring von 2026 bis 

2028  
 

Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL)  

verpflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, 

den Erhaltungszustand der besonders schutzwürdigen  

Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I 

bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem  

Interesse zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der 

FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre ei-

nen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse dieses  

Monitorings integriert. Die Europäische Kommission be-

wertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte 

bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.  
 

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhal-

tungszustand der Lebens-räume, Tier- und Pflanzenarten 

in Deutschland über ein Stichprobenverfahren zu er-

mitteln und zu dokumentieren. Das Monitoring der  

Lebensraumtypenerfolgt in Bayern an festen Stichproben-

flächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht  

werden müssen. Die Probeflächen können sowohl inner-

halb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.  
 

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich min-

destens eine Probefläche eines oder mehrerer Lebens-

raumtypen. Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayeri-

schen Landesamtes für Umwelt von April 2026 bis Okto-

ber 2028 begangen und be-wertet werden. Eine genaue 

Terminierung des Begangs ist aus arbeits- und wetter-

technischen Gründen vorab nicht möglich. Die Untersu-

chungen haben keinerlei Kon-sequenzen für die Grundei-

gentümer und Nutzungsberechtigten und führen auch 

nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.  
 

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und 

Arten des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für 

Umwelt. Für Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist 

die Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 

zuständig.  
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Natur-

schutzbehörde beim zuständigen Landratsamt bzw. bei 

der kreisfreien Stadt zur Verfügung.  
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Notdienst. In Bayern. 

www.notdienst-zahn.de 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier-  

und Brückentagen? Hier finden Sie den zahnärztlichen 

Notdienst in Ihrer Region. 

Oder Notdienst-Hotline:  0180 5 90 80 08 

(Festnetzpreis 14 ct./Min.) 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 
 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 
 

 

Apotheken-Notdienst  März 2026 

Sonntag, 01.03.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Mittwoch, 04.03.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Freitag, 06.03.2026 Löwen-Apotheke Bischofsheim, 

Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Samstag, 07.03.2026 Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 

Sonntag, 08.03.2026 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Mittwoch, 11.03.2026 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Freitag, 13.03.2026 Adler-Apotheke Fladungen, Badergas-

se 2, Tel. 09778/9282 

Samstag, 14.03.2026 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 15.03.2026 Marien-Apotheke Münnerstadt, Veit-

Stoss-Str. 11, Tel. 09733/9460 

Mittwoch, 18.03.2026 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 

Freitag, 20.03.2026 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Samstag, 21.03.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Sonntag, 22.03.2026 Löwen-Apotheke Bischofsheim, 

Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Mittwoch, 25.03.2026 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 27.03.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Samstag, 28.03.2026 Hubertus-Apotheke Salz,  

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Sonntag, 29.03.2026 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstr. 28, Tel. 09777/550 

Mittwoch, 01.04.2026 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 
 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des  

Folgetages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche  

abrufbar. 

Die Broschüre liegt im Bürgerbüro  

zur Mitnahme aus. 
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Oberelsbach 
Di 03.03. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee 

bei Verhinderung bitte rechtzeitig 

abmelden bei Petra Kaufmann  

   Tel 342 oder 01633665170 

Fr 13.03. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 14.03. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die  

   Pfarrgemeinde mit Paten der  

   Erstkommunionkinder 

Fr 20.03. 17:00 Uhr Kreuzweg 

So 22.03. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Fr 27.03. 17:00 Uhr Kreuzweg 

 

Unterelsbach 
So 01.03. 18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Do 12.03. 18:30 Uhr Messfeier 

So 22.03. 18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

 

Weisbach 
So 08.03. 16:00Uhr  Vortrag Carlo Acutis:  DAS NEUE 

GESICHT VON HEILIGKEIT 

  18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

So 15.03. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mi 18.03. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 28.03. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit 

  18:00 Uhr Vorabendmesse für die  

   Pfarrgemeinde mit Palmweihe und 

Palmprozession 

   Parallel findet eine Kinderkirche 

statt 

 

Ginolfs 
Di 03.03. 18:30 Uhr Messfeier 

So 15.03. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

    im Anschluss an die Messfeier 

Beichtgelegenheit 

So 29.03. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe 

und Palmprozession 

 

Sondernau 
So 01.03. 8:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Fr 06.03.  19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

Sa 21.03. 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

  18:00 Uhr Vorabendmesse für die  

   Pfarrgemeinde 

Di 24.03. 18:30 Uhr Messfeier 

So 29.03. 10:15 Uhr Messfeier für die  

   Pfarrgemeinde mit Palmweihe und 

Palmprozession 

 
 

 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“   
  
Telefon : 09774/850344 
 

Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 

 

Seelsorge - Rufbereitschaft    Tel. 09701 9079722 
 

Erreichbarkeit einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers 

bei Sterbefällen und dringenden seelsorglichen Anliegen. 
 

Im Normalfall ist bei der Seelsorge-Rufbereitschaft eine 

durchgehende Erreichbarkeit gewährleistet. In Ausnahme-

fällen ist es dennoch möglich, dass kurzfristig kein direk-

ter Kontakt möglich ist. Bitte hinterlassen Sie in diesem 

Fall Ihren Namen und Ihre Telefonnummer für einen um-

gehenden Rückruf.  

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberelsbach 
Do   9.00 - 12.00 Uhr 

Fr    9.00 - 12.00 Uhr 

„PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/8580490 oder 09774/344 

Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 

www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0493 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3, 97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 

 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  

 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 

 

So erreichen Sie uns: 

 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 

www.youtube.com/@DominikBohne/  

Bürozeit Pfr. Bohne: Montag 8-10 Uhr und nach 

Vereinbarung 

 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 

 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  

 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
http://www.youtube.com/@DominikBohne/
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der   

Vermittlung von Wohnungen, Häusern und privaten 

Bauplätzen behilflich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser so-

wie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre Kontakt-

daten. 
 

 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

Tel: 09774– 9191 212 oder   

buergeramt@oberelsbach.de 
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Reservierungen unter Tel.: 01749123890  bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 

Reservierungen unter Tel.: 01749123890   
bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 

 

 
 
 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Liebe Mitglieder des TSV Oberelsbach 1910 e. V. 

hiermit laden wir Euch recht herzlich ein 

zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung 

 

am 
 

  Freitag, den 03.04.2026 
 

um 17:00 Uhr  
im Sportheim Oberelsbach 

 

Tagesordnungspunkte 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Bericht des Vorstands 

3. Bericht des Kassiers 

4. Berichte der Spartenleiter 

5. Ehrungen 

6. Neuwahlen 

7. Wünsche und Anträge 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 

Oberelsbach, 24.02.2026  Steffen Mildenberger 

     Vorsitzender 
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Jeden  

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr  

Elstalhalle Oberelsbach 

Jeden  

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr Alte Schule Unterelsbach 

Jeden  

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

So 

01.03. 

Jahreshauptversammlung 

18:00 Uhr Gemeindehaus Weisbach 

Obst- und Gartenbauverein "Concordia" 

Weisbach  

So 

01.03. 

Rhöner Frühling—Frühlingsmarkt  

Tag der offenen Tür 

10:00 — 18: 00 Uhr  

Umweltbildungsstätte Oberelsbach 

So 

08.03. 

KOMMUNALWAHL 

Mi 

11.03. 

Blasmusik für Alle! 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Fr 

13.03. 

Jahreshauptversammlung 

19:30 Uhr Sportheim TSV Unterelsbach 

Jagdgenossenschaft Unterelsbach 

Sa 

14.03. 

Jahreshauptversammlung 

19:30 Uhr Alte Schule Ginolfs 

Jagdgenossenschaft Ginolfs 

So 

15.03. 

Jahreshauptversammlung 

18:00 Uhr Sportheim Weisbach 

DJK Weisbach 

So 

15.03 

Jahreshauptversammlung 

17:00 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

Rhönklub ZV Unterelsbach 

So 

15.03. 

Jahreshauptversammlung 

17:00 Uhr Sportheim Sondernau 

DJK Sondernau e.V. 

So 

22.03. 

Wirtshaussingen 

Rhöner Trachtenstuben 

Böhmisch Gschtörd 

So 

22.03. 

Evtl. Stichwahl zur Landratswahl 

Mi 

25.03. 

1. Bürgerinformationsveranstaltung 

zum Thema Kommunale Wärmeplanung 

in Oberelsbach 

18:30 Uhr Elstalhalle 

So 

29.03. 

Böhmischer Nachmittag 

Ab 11:30 Uhr Bürgerhaus Sondernau 

Musikverein Sondernau 

Sa 

11.04. 

Jahreshauptversammlung 

19:00 Uhr Bürgerhaus Sondernau 

Jagdgenossenschaft Sondernau 

Veranstaltungen  März 2026 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.03.2026 

Erscheinungstermin: April 2026 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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